
 

 

Worum handelt es sich? 
Zielstellungen des Projektes sind die nachhaltige Integration in sozialversicherungspflichtige 

Beschäftigung (Arbeit, Ausbildung, ggf. Selbständigkeit) sowie die Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit 

durch die Verbesserung persönlicher, sozialer und beruflicher Situationen. Das Projekt fußt auf einem  

Case-Management-Ansatz, um den am Projekt teilnehmenden Personen Klärungshilfe, Beratung und 

Zugang zu notwendigen Dienstleistungen mittels einer durchgängigen Beziehungs- und 

Koordinierungsarbeit zu ermöglichen. Einhergehend wird der Einzelne motiviert, selbst Verantwortung 

für seinen Integrationsprozess zu übernehmen.  

Was sind Projektinhalte? 

• Regelmäßiges Einzelcoaching  

• eine Bewerberpoint  

• Kleingruppenangebote rund um die Themen Bewerbung 

• Betriebliche Erprobungen sowie  

• Digitale (Lern)Angebote zur Kompetenzerweiterung und Wissensauffrischung 

Für wen ist das Projekt gedacht? 

Das Projekt richtet sich an Arbeitslose im Sinne des § 53a Abs. 1 SGB II i.V.m. § 16 Abs. 1 SGB III, die mit 

Unterstützung ihre Benachteiligung im persönlichen, beruflichen und/  oder sozialen Umfeld mittelfristig 

im Zeitraum von 1 bis 2 Jahren abbauen können.  

Standort Sömmerda Standort Hildburghausen  
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